
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0653/2020 der SPD-Stadtratsfraktion betreffend Boulebahn im 
Volkspark (SPD) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Eine seriöse Beantwortung der gestellten Fragen ist in der Kürze der Zeit nicht möglich. Zum 
einen muss zunächst in Abstimmung mit den Vereinen eruiert werden, in welcher Art und Um-
fang im Einzelnen die Ertüchtigung der Anlage sein müsste, um einen wettkampffähigen Zu-
stand zu erreichen. Erst danach kann auch eine belastbare Aussage seitens der Verwaltung 
über die zu erwartenden Kosten getätigt werden. Zum anderen ist nicht eindeutig ersichtlich, 
um welche Fläche genau es sich hierbei handelt. Aus der Anfrage geht nicht hervor, ob die 
größere Fläche mit wassergebundenem Wegebelag (mit den Bäumen in der Mitte) gemeint ist, 
oder ob es sich um die kleinere Fläche mit teilweise Rotgrundbelag, welche an den Gehölz-
streifen stößt, der den Parkplatz abgrenzt, handelt. 
 
Zusätzlich ist darauf hinzuweisen, dass dieses Freizeitangebot in einer öffentlichen Grünanla-
ge angeboten wird und auch den freizeitlichen und öffentlichen Charakter behalten soll. Eine 
(teilweise) exklusive Nutzung nur durch Wettkämpfe betreibende Vereine mit einer einherge-
henden Nutzungsbeschränkung für die Öffentlichkeit ist nicht beabsichtigt. 
 
Für eine Neueinfassung mit Garten-/Holzschwellen liegen uns derzeit Preise von ca. 130 €/lfd. 
Meter vor. Die Preise für die Ertüchtigung einer wassergebundenen Wegedecke liegen derzeit 
bei etwa 15 €/qm. Dies kann natürlich je nach Größe der zu bearbeitenden Fläche bzw. Um-
fang der Arbeiten deutlich variieren. 
 
 
 
Mainz, den 18. März 2020 
 
gez. 
 
 
Günter Beck 
Bürgermeister 


